


  
 
EEG 2027-E (Anpassungen neu in blau)  
 
19. § 21 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift wird durch die folgende Überschrift ersetzt: 
 

„§ 21 
Netzbetreiberabnahme und Mieterstromzuschlag“. 

b) Absatz 1 wird durch den folgenden Absatz 1 ersetzt: 
„(1) Ein Zahlungsanspruch im Rahmen der Netzbetreiberabnahme nach § 19 
Absatz 1 Nummer 2 besteht nur für Kalendermonate, in denen der Anlagenbetreiber den 
Strom in ein Netz einspeist und dem Netzbetreiber nach § 11 Absatz 1 Satz 2 zur 
Verfügung stellt, und zwar für 

1. Strom aus Anlagen 
a) mit einer installierten Leistung von weniger als 50 Kilowatt, die vor dem 1. 

Januar 2028 in Betrieb genommen worden sind, 
b) mit einer installierten Leistung von weniger als 25 Kilowatt, die vor dem 1. 

Januar 2029 in Betrieb genommen worden sind, und 
c) mit einer installierten Leistung von weniger als 7 Kilowatt, die vor dem 1. 

Januar 2031 in Betrieb genommen worden sind, 
2. Strom aus Anlagen mit einer installierten Leistung von 100 Kilowatt oder 

weniger, für den keine Zahlung nach den Nummern 1 oder 3 geltend gemacht 
wird, dabei verringert sich in diesem Fall der Anspruch auf null,  

3. Strom aus Anlagen mit einer installierten Leistung von mehr als 100 Kilowatt. 
(Ersatzzuordnung). Dabei verringert sich in diesen Fällen der Anspruch auf null, 
oder 

4. Strom aus ausgeförderten Anlagen. 
Satz 1 Nummer 1 ist nicht anzuwenden auf Steckersolargeräte mit einer installierten 
Leistung der Solaranlage oder der Solaranlagen von insgesamt bis zu 2 Kilowatt und mit 
einer Wechselrichterleistung von insgesamt bis zu 800 Voltampere, die hinter der 
Entnahmestelle eines Letztverbrauchers betrieben werden.“ 

[…] 
 
In § 21b Absatz 1 Nr. 2. ist ein Verweis auf die entsprechende Regelung wieder aufzunehmen: 
 
20. § 21b wird wie folgt geändert: 
aa) Satz 1 Nummer 1 und 2 wird durch die folgenden Nummern 1 und 2 ersetzt: 
 
1. „der Direktvermarktung mit Marktprämie nach § 20, 
2. der Netzbetreiberabnahme nach § 21 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1, Nummer 2, Nummer 3 oder 
Nummer 4,“. 
 
[…] 
 
21. § 21c wird wie folgt geändert: 
a) Absatz 1 wird durch den folgenden Absatz 1 ersetzt: 
 
(1) Anlagenbetreiber müssen dem Netzbetreiber vor Beginn des jeweils vorangehenden 
Kalendermonats die Zuordnung zu einer der Veräußerungsformen nach § 21b Absatz 1 Satz 1 
mitteilen, wenn sie erstmals Strom veräußern oder wenn sie zwischen den 





Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum Datenschutz. 
 
 




